
KASTL. Um für die Benutzer der Pfarr-
und Gemeindebücherei, den Bestand
an Büchern und anderen Medien re-
gelmäßig aktualisieren zu können, ist
das Team der Gemeindebücherei auf
zusätzliche Einnahmen angewiesen.
Deshalb ist das Büchereiteam in die-
sem Jahr nicht am Bürgerfest, sondern
am Pfarrfest mit seinem Bücherver-
kaufsstand am Sonntag, vertreten.

Als begeisterter Leser sucht man
immer wieder nach etwas Außerge-
wöhnlichem: Bücher aus vergangenen
Jahrzehnten oder gar Jahrhunderten,
diese gibt es meist nur noch als Nach-
drucke oder gar überhaupt nicht
mehr. Auf einem Bücherflohmarkt
kann man aber immer wieder das Sel-
tene oder das Ausgefallene finden.
Zum Beispiel Erstauflagen berühmter
Bestseller oder Romane, die es sonst
nirgends mehr zu kaufen gibt. Das
Team der Pfarr- und Gemeindebüche-
rei Kastl bietet gut erhaltene Bücher
zumVerkauf an.

Der Verkaufspreis beträgt für alle
Bücher pro angefangenen 100 Gramm
nur 20 Cent. Beim Kauf von einem Ki-
logramm Über das Pfarrfest hinaus
bietet die Pfarr- und Gemeindebüche-
rei der Bevölkerung das ganze Jahr
hindurch ein Angebot von fast 10 000
Medien (Bücher, Computerspiele,
DVDs, Zeitschriften für Kinder und Er-
wachsene) zumEntleihen an. (ndr)

20 Cent für
100Gramm
AKTION Bücherei bietet beim
Pfarrfest alte Bücher
zumKauf an.

LAUTERHOFEN. Der Golfclub Lauterho-
fen hat als erster Club in der Oberpfalz
und als dritter Verein in Bayern das Sil-
berzertifikat „Golf und Natur“ erhal-
ten. 42 Clubs der 650 Golfanlagen in
Deutschland beteiligten sich an die-
sem Wettbewerb. Darunter erhielten
23 Anlagen die Bronzeauszeichnung
und drei dieser Clubs erhielten „Sil-
ber“. Ebenfalls die Auszeichnung „Sil-
ber“ wird im September der Golfclub
Habsberg erhalten.

Der Vorsitzende der Rasenfachstelle
der Universität Hohenheim und Leiter
des Ausschusses „Umwelt und Pflan-
zenpflege“ des Deutschen Golfverban-
des, Diplomingenieur agr. Dr. Gunther

Hardt, erläuterte das Konzept, das sich
auf die Schwerpunkte Natur und
Landschaft, Pflege und Spielbetrieb,
Öffentlichkeitsarbeit sowie Arbeits-
umfeld und Umweltmanagement
konzentriert.

„Gut geführte Golfplätze wie in
Lauterhofen“ sind für Bodo Rüdiger,
externer Auditor der Deutschen Ge-
sellschaft zur Zertifizierung von Ma-
nagementsystemen und Projektleiter
„Golf und Natur“ so etwa wie „Oasen
der Artenvielfalt“. Wie Johannes Ber-
schneider, der Architekt des Golfclubs,
sagte, sei der Golfclub Lauterhofen der
erste Club in der Region, der sich an
dem Programm beteiligt habe. Nach-
dem der Golfclub im vergangenen Jahr
die Bronze-Medaille erhalten hatte, ist
Berschneider jetzt glücklich über die
Silberne Auszeichnung.

Um diese zu bekommen, wurde das
gesamte Gelände vermessen und in ei-
nen detaillierten Landschafts- und
Pflegeplan digitalisiert, ein Umwelt-
managementplan erstellt, eine Mit-

gliederbefragung über die Spielquali-
tät durchgeführt und ein Katalog von
Verhaltensregeln für die Mitglieder
aufgestellt, der auch die Auflagen zu
Rettungsmaßnahmen und Arbeitssi-
cherheit enthält.

Für denGolfclub Lauterhofen stand
von Anfang an der Erhalt der Identität
der Oberpfälzer Juralandschaft im Vor-
dergrund. Gestaltung und Pflege des
Geländes werden in Zusammenarbeit
mit dem Landschaftspflegeverband
durchgeführt. Ziel des Golfclubs Lau-
terhofen für nächstes Jahr ist die Gold-
medaille. Bis dahin soll der Umwelt-
managementplan noch detaillierter
ausgearbeitet und in Absprache mit
dem Landschaftspflegeverband die zu
beweidenden Flächen genau festgelegt
werden. Darüber hinaus soll ein fach-
gerechter Maschinenwaschplatz mit
Ölabscheider eingerichtet werden. Ein
Birdie-Book mit integriertem Natur-
führer und Hinweisen zur Etikette so-
wie eine verbesserte Internet-Präsenta-
tion runden das Gold-Programmab.

„Golf undNatur“ imEinklang
ZERTIFIZIERUNGDer Golfclub
Lauterhofen erhält die Sil-
ber-Medaille – und hat nun
bereits Gold als neues Ziel.
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VON HANS BRAUN

Im Golfclub Lauterhofen ist man stolz auf die Auszeichnung. Foto: Braun
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RUND UM NEUMARKT

BERG

SC Oberölsbach: Heute, 18.30 Uhr,
Nordicwalking, Treffpunkt Turnhalle.

BERNGAU

Pfarrei: Heute von 9 bis 11 Uhr Amts-
stunden für die Pfarrangehörigen der
Neumarkter-, Reichertshofener und
Buchbergstraße.

Firmgruppe:Die Firmlinge treffen
sich heute um 16.15 Uhr beim Pfarr-
heim zur Radtour.

Kirchweihburschen: AmSonntag ab
15 Uhr Spiele am Ramoldplatz. (nsf)

OGV Berngau: Am6. Juli, 16.30 Uhr,
Stadtbesichtigung (ca. zwei Stun-
den)mit Fr. Burger, Treffpunkt Rat-
haus. Anmeldung bei E. Lukas, Tel.
90 54 79 ab 18 Uhr.

DEINING

FF Deining: Heute, 19.30 Uhr, Info-
abend im FW-Haus.

Stammtisch Deining: 3. Juli, 14 Uhr,
Grillfest am Sportheim, Salatemit-
bringen.

Labermühle: Sonntag, 9.30 Uhr,
Gottesdienst an der St. Ulrichskapel-
le mit Kaplan Sibi. (ner)

1. FCD, Fußball: Heute, 19 Uhr , Sai-
sonabschlußfeier der A/B/C/D-Ju-
gendspieler am Funpark.

Volksmusikanten- und Sängertref-
fen findet nicht statt.

FC Deining, Mädchenturngruppe:
Heute, 17 Uhr, Treffen der Cheerlea-
der im Sportheim zur Generalprobe.

OVV Deining-Bhf: Samstag, 17 Uhr,
Spielplatzeinweihungmit Grillfest.

KASTL

Frauenbund Kastl: AmSonntag
übernehmen wir Kaffee- und Kuchen-
verkauf für das Pfarrfest.

LAUTERHOFEN

Deinschwanger Sänger: Heute, 20
Uhr, Singstunde im Vereinsheim.

Männergesangsverein: Heute, 18.30
Uhr, Teilnahme amAuszug amVolks-
fest in Vereinskleidung. (nbs)

Kolpingsfamilie Lauterhofen: Heute
Teilnahme amVolksfestauszug. Treff-
punkt um 18.30 Uhr amMarktplatz.

PILSACH

Bücherei Pilsach: Heute von 16 bis
17.30 Uhr offen.

POSTBAUER-HENG

Pfarrei St. Elisabeth: Samstag: 14
bis 18 UhrMinistrantenfußballturnier
in Seligenporten; St. Elisabeth: 16 bis
16.30 Uhr Beichte; Ezelsdorf: 19 Uhr
Messe. Sonntag: St. Elisabeth: 7.30
bis 7.45 Uhr Beichte, 8 UhrMesse,
9.30 Uhr Gottesdienst, 11 Uhr Taufe:
MarlonMühlbauer; Pfarrheim: 15.30
Uhr Treffen der Behinderten und
Nichtbehinderten.Montag: St. Elisa-
beth: 8 UhrMesse. Dienstag: St. Jo-
hannes: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
UhrMesse.Mittwoch: St. Elisabeth: 8
Uhr Stiftsmesse, 19 Uhr euch. Anbe-
tung; Ezelsdorf: 9 Uhr Pflege der Au-
ßenanlagen. Donnerstag: St. Jako-
bus: 18.30 Uhr Rosenkranz. Freitag:
ab 9.45 Uhr Krankenkommunion; St.
Elisabeth: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichte, 19 UhrMesse.

Evang.-Luth. Kirche: Sonntag: 10
Uhr Gottesdienst, Pfrin.Witt-
mann/Kirchenchor, Gottesdienst am
Wurzhof.

SV Postbauer: Heute, 18 Uhr, Sai-
sonstart mit Spiel „Alt gegen Jung“,
anschl. Abschlussfeier, Samstag Trai-
ning um 11.30 und 17.30 Uhr. Sonn-
tag, 16 Uhr, Spiel gegen den SVAben-
berg. Ab sofort können neue Dauer-
karten für die Saison 2008/2009 bei
der Abteilungsleitung bestellt wer-
den.

PYRBAUM

Kath. Pfarramt: Samstag: 18.30 Uhr
Rosenkranz und Beichte, 19 UhrMes-
se. Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Dienstag: 19 UhrMesse.Mittwoch: 9
UhrMesse. Donnerstag: 18.30 Uhr
euch. Anbetung, 19 UhrMesse. Frei-
tag: 18 UhrMesse.

Ev. Kirchengemeinde: Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst, Hr. Busse.

SENGENTHAL

SRK: Heute, 19.30 Uhr, Abfahrt beim
Vorstand zumKK-Schießen.

KASTL. „Wir tun, was möglich ist für
die Reparatur der alten Glocke des be-
deutenden Geläutes in Kastl“, ver-
sprach Generalkonservator Professor
Dr. Egon Greipl vom Bayerischen Lan-
desamt für Denkmalpflege bei seinem
Besuch in Kastl. Gemeint hat er die
Unterstützung seines Amtes bei der
Restaurierung der größten Glocke im
Geläut von St. Peter, der „Stürmerin“
aus dem Jahr 1322.

Gemeinsam bestieg er nun den
Turm mit Pater Rysczard Kubiszyn,
BürgermeisterinMonika Breunig, dem
Glockensachverständigen der Diözese
Eichstätt, Thomas Winkelmann, Kir-
chenpfleger Franz Lautenschlager
jun., Dipl.-Ing. Andreas Kneißl von der
Kirchenverwaltung und Ortsheimat-
pfleger Hermann Römer. Greipl er-

klärte, dass der neue Glockenstuhl ei-
nen „denkmalpflegerischer Mehrauf-
wand darstellt und entsprechend be-
zuschusst wird, ebenso das Schweißen

der „Stürmerin“ sowie deren Abbau
und Wiedereinbau. Heuer solle noch
die Finanzierung sichergestellt und
die Aufträge vergebenwerden. (abl)

BeimAmt fürDenkmalpflege istwas zu holen
GLOCKEGeneralkonservator stellt beimOrtstermin Zuschüsse für „Stürmerin“ in Aussicht

Generalkonservator Prof. Dr. Egon Greipl und Ortsheimatpfleger Hermann Rö-
mer begutachten den Schaden an der „Stürmerin“. Foto: Babl
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KURZ NOTIERT

Mini-Musical bereichert
das Kindergartenfest
SINDLBACH.AmSonntag findet um 14
Uhr das Sommerfest des Kindergar-
tens St. Jakobus Sindlbach statt. Zu-
nächst werden die Kinder einMini-
Musical aufführen. ImAnschluss da-
ran gibt es Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen. Es folgt eine Versteige-
rung vonGegenständen, die vonKin-
dern gebastelt wurden. Zum leiblichen
Wohl gibt es gegen 16.45 Uhr Gegrill-
tes undGetränke. (npp)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bilderausstellung um
eine Woche verlängert
SULZKIRCHEN.Die Bilderausstellung,
die anlässlich der 950-Jahrfeier Sulz-
kirchens erstellt wurde, wird um eine
weitereWoche verlängert. Zahlreiche
Bürger nutzten bislang die Gelegen-
heit, die weit über 500 Fotos, alte
Schriftstücke und auch Zeitungsaus-
schnitte über die Vergangenheit des
Ortes in aller Ruhe zu studieren. In der
kommendenWoche besteht hierzu
nochmals Gelegenheit. Geöffnet hat
die Ausstellung im Schützenhaus am
Sonntag von 14 Uhr bis 18 Uhr, am
Montag,Mittwoch undDonnerstag
von 16Uhr bis 18 Uhr, amDienstag,
Freitag und Samstag von 16 Uhr bis 21
Uhr und am Sonntag, 6.Juli, von 14
Uhr bis 21 Uhr. (nrt)

LAUTERHOFEN. Bei einer Wochenend-
aktion haben Eltern den ehemaligen
Allwetterplatz der Volksschule fertig
saniert. Mehr als 20 Mütter und Väter
mit ihren Kindern hatten sich zu die-
ser Aktion eingefunden, um einen
Burgwall zu erstellen, ein Sitzrondell
in Trockenbauweise aufschlichteten
und weitere Sitzgelegenheiten zu
schaffen.

Zwei Väter rückten sogar mit ihren
Traktoren an, um zwei Baumkronen,
die als Kletterbäume dienen sollen, in
Position zu bringen. Weiter musste

noch der Humus planiert werden, da-
mit der gesamte Platz wieder begrünt
werden kann. Nebenbei säuberten die
Eltern noch die Beachvolleyballanlage.

Abgeschlossen wurde der Tag mit ei-
ner deftigen Brotzeit, die der Elternbei-
rat der Schule bereitstellte. Bei dieser
Gelegenheit bedankte sich Schulleiter
Rupert Feyrer für die engagierte Mitar-
beit der Eltern. Diese zeige, wie ver-
bunden die Elternmit der Schule sind.

Seit einem Jahr wird der ehemalige
Allwetterplatz der Volksschule Lauter-
hofen als Pausenhof genutzt, um noch
mehr Bewegungsfreiheit für die Schü-
ler zu schaffen. Dazu waren Verbesse-
rungsarbeiten nötig, damit das weit-
läufige Gelände zu einem ansprechen-
den Pausenhof wird. So schaffte be-
reits im vergangenen Schuljahr der

Förderverein eine Kletterwand an. In
diesem Jahr plante Ralf Bundesmann
vom Landratsamt das Gelände nach
denWünschen der Schüler neu.

Zunächst wurde der Allwetterplatz
gereinigt und schadhafte Stellen aus-
gebessert. Danach schnitt der Bauhof
die Hecken und entfernte Reste des
schadhaften Zauns. Bereits im Früh-
jahr gestalteten die 6. Klassen zusam-
men mit Bundesmann einen Weiden-
tunnel und einWeidentipi. Mit Unter-
stützung von Arbeitern des Berufsför-
derungswerkes entfernte die Gemein-
de die alten Pflasterwege, reinigte die
Steine und verlegte diese dann neu.

Eltern packen amAllwetterplatz tatkräftigmit an
AKTION Ein Jahr langwurde an dem neuen Pausenhof für die Volksschule gearbeitet – jetzt ist er endlich fertig
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VON HANS BRAUN

Die Eltern legen fleißig Hand an.
Foto: Braun
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